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Die Steigerung der Energieeffizienz bildet 
neben dem Ausbau Erneuerbarer Energien 
ein wesentliches Standbein der Energiewen-
de. Auf Verbraucherseite führen insbeson-
dere auch die steigenden Energiekosten zu 
einem zunehmenden Interesse an energieef-
fizienten Produkten und entsprechenden 
Dienstleistungen.

Für Energieversorger ist das Thema Ener-
gieeffizienz differenziert zu betrachten und 
zu bewerten. So sinkt einerseits durch einen 
geringeren Energieverbrauch der Absatz von 
Strom und Wärme, während andererseits 
durch ein Engagement hinsichtlich einer effi-
zienten Energienutzung ein positives Image 
aufgebaut werden kann. Zudem bieten sich 
durch attraktive Produkte/Leistungen in 
diesem Markt Möglichkeiten die eigenen Um-
sätze zu steigern und gleichzeitig, beispiels-
weise durch längerfristige Dienstleistungs-
verträge (u. a. Contracting), einen Beitrag zur 
verstärkten Kundenbindung zu leisten.

Die konkreten Anforderungen und die 
richtige Bewertung der sich ergebenden 
Chancen oder Risiken werden entscheidend 
sein, um sich im wachsenden Energieef-
fizienzmarkt erfolgreich zu positionieren. 
Wesentliche Fragestellungen, die in diesem 
Zusammenhang in dieser Studie beantwortet 
werden, sind: 

Welche Produkte und Leistungen tragen 
zur Effizienzsteigerung beim Endkunden 
bei und sind vor diesem Hintergrund für 
Energieversorger und –dienstleister als 
Geschäftsfeld von Interesse?
Welche Chancen ergeben sich im Con-
tracting?

•

•

Welche Chancen bieten Angebote im 
Bereich „smarter“ Technologien?
Wie wird sich der Energieeffizienzmarkt 
bis 2025 entwickeln und welche Absatz-
potenziale ergeben sich zukünftig bei 
Produkten (Fokus: Wärmeversorgung) 
und Dienstleistungen in den verschie-
denen Kundengruppen (Privatkunden, 
Industrie/Gewerbe, öffentliche Hand)? 

Die aktuelle trend:research-Studie „Wun-
derwaffe Energieeffizienz?“ analysiert diese 
Fragen und Entwicklungen und bewertet 
die Potenziale in einzelnen Kundengruppen 
sowie für einzelne Produkte und Dienstlei-
stungen. Darüber hinaus werden mögliche 
neue Dienstleistungen und Geschäftsmodelle 
aufgezeigt und auf Basis von 79 Experten-
interviews die Anforderungen unterschied-
licher Kundengruppen dargestellt. Die Studie 
ermittelt und bewertet somit konkrete 
Geschäftsfelder, in denen sich neue Potenzi-
ale ergeben. Hierzu werden die wesentlichen 
Handlungsoptionen und Voraussetzungen 
zusammengefasst sowie die Vor- und Nach-
teile aus Kundenperspektive abgebildet.

Die Darstellung der Wettbewerbsent-
wicklung zeigt zudem welche neuen Markt-
teilnehmer, beispielsweise aus dem IT- und 
Kommunikationsmarkt, in den Effizienz-
markt einsteigen und welche Risiken - aber 
auch Kooperationsmöglichkeiten - sich hier 
ergeben. So werden durch die zunehmende 
Digitalisierung verstärkt individuelle und 
komplexe Lösungen gefordert, bei denen eine 
Zusammenarbeit – beispielsweise zwischen 
Energieversorger und Softwareherstellen 
– zur optimalen Ausnutzung von Know-how 
und Vertriebspotenzialen beiträgt.

•

•

Neue Geschäftsmodelle, Potenziale sowie Chancen 
und Risiken für Energieversorger (2. Auflage)

Märkte und Strategien

Die aktuell erstellte Studie 

umfasst 524 Seiten und ist 

ab sofort verfügbar.
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Trendstudie

Die Studie analysiert systematisch und detail-
liert den Energieeffizienzmarkt und bietet somit 
eine umfassende Bewertung der zukünftigen 
Potenziale, die sich für Energieversorger in diesem 
Geschäftsfeld bieten. Die sich ändernden Rahmen-
bedingungen werden detailliert dargestellt und 
deren Wirkung auf den Markt ausgewertet. Diese 
bilden die Grundlage für die Prognose des Ener-
gieeffizienzmarktes bis 2025 in der die Marktvo-
lumina differenziert nach Kundengruppen sowie 
Produkten/Dienstleistungen detailliert dargestellt 
werden.

Des Weiteren werden relevante Unternehmen 
im Markt dargestellt und anhand einer Wettbe-
werbsbetrachtung wird analysiert, wie sich die 
Strukturen und die Marktteilnehmer in den kom-
menden Jahren verändern.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen für die Potenzial-
studie 79 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein: 

Energieversorger
Energiedienstleister 
Weitere Energieeffizienzexperten 

Die Auswertung der Ergebnisse aus Field- und 
Desk-Research führt zu abgesicherten Aussagen 
über Potenziale, Trends und Wettbewerb im Ener-
gieeffizienzmarkt.

Mit Hilfe der multivariaten Trend-Impact-
AnalyseTM werden die Daten und Informationen 
quantifiziert in einer Datenbank konzentriert und 
mit einem Marktmodell ausgewertet. Mithilfe des 
Marktmodells wird die zukünftige Entwicklung des 
Marktes in mehreren Szenarien (mit variierenden 
Prämissen) abgebildet.

•
•
•

Methodik

Mit Hilfe der Trendstudie können sich Ener-
gieversorger sowie Anbieter von Energieeffizienz-
dienstleistungen und -produkten einen Überblick 
über aktuelle und zukünftige Potenziale und Trends 
verschaffen. Die Studie liefert Hilfestellungen für 
Unternehmen, die verstärkt in dem Markt aktiv 
werden wollen oder ihre bisherigen Strategien 
überprüfen und anpassen wollen. Der Nutzen 
ergibt sich für Vorstände, Geschäftsführung, Stra-
tegie-, Unternehmens- und Konzernplanung sowie 
Marketing und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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(persönliches Exemplar) EUR 4.500,00. Zusätzliche Kopien (Verwendung 
nur innerhalb des Unternehmens) stellen wir Ihnen für EUR 400,00 zur 
Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteu-
er. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck innerhalb von 14 Tagen 
nach Rechnungsstellung. Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien 
(s. u.) bieten wir Ihnen 10% Mengenrabatt. 
Die Studie ist ab sofort verfügbar.

Weitere Studien	
trend:research gibt weitere Studien heraus, z. B.:

Contracting für die Industrie in Deutschland	
geplant, ca. 500 Seiten, EUR 4.900,00
Smart Building – Intelligente Gewerbe- und Industriegebäudeauto-
mation in Deutschland bis 2025	
Mai 2015, 573 Seiten, EUR, 4.900,00
Self Services in der Energiewirtschaft	
Februar 2015, 559 Seiten, EUR, 3.900,00
Energiedienstleistungen bis 2023 (5. Auflage)	
Mai 2014, 734 Seiten, EUR 4.400,00
Contracting und weitere Energiedienstleistungen in Österreich bis 
2020 (3. überarbeitete und erweiterte Auflage)	
März 2014, 1.150 Seiten, EUR 5.900,00
Contracting für die Wohnungs- und Immobilienwirtschaft	
Januar 2014, 950 Seiten, EUR 4.900,00
Energieeffizienz im Kältemarkt	
November 2013, 943 Seiten, EUR 4.800,00
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Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern oder im 
Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
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Datum Unterschrift/Stempel

õ	 Hiermit bestellen wir die Trendstudie (Nr. 17-0555-2)  
»Wunderwaffe Energieeffizienz?«  
zum Preis von........................................................................................EUR 4.500,00 
 
 
und ________ zusätzliche Kopien........................................... ( je EUR 400,00)

personalisiert auf* ______________________________________________

õ	 Als Besteller der Studie sind wir an einer Vorstellung der Studiener-
gebnisse im Rahmen eines persönlichen Ergebnis-Workshops  
(siehe rechts) interessiert..................................................... [Preis auf Anfrage]

õ	 Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2015 zu.

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden:
	 õ	 Erhalt dieser Disposition
		  õ	 per Post
		  õ	 per E-Mail
	 õ	 Internet
	 õ	 Empfehlung durch	 _______________________________________
	 õ	 Presseartikel in	 _______________________________________
	 õ	 Sonstiges	 _______________________________________

Unternehmen:*

Name:*

Vorname:*

Funktion:

Straße:*

PLZ/Ort:*

Tel./Fax:*

E-Mail:*

õ	 Wir sind nicht damit einverstanden, den Newsletter von trend:research zu erhalten.

 * Die mit einem Stern gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.

Ergebnis-Workshop	
Im Ergebnis-Workshop werden die Kernergebnisse der Studie vorgestellt 
und diskutiert. Eine inhaltliche Fokussierung der Vorstellung für das teil-
nehmende Unternehmen ist möglich. Der Ergebnis-Workshop ermöglicht 
darüber hinaus durch gezielten und engen Erfahrungsaustausch die 
Ausgestaltung und Konkretisierung von Lösungsansätzen im eigenen 
Unternehmen.

Die aktuell erstellte Studie umfasst 
524 Seiten und ist ab sofort verfügbar.


